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Dantes renZzug durch DIE Ddeuticdhe un
18 Soethe, DEr Dantes Yelt und Yerk ifet5 {ühl gegenüber]anDd, Die

unlujfigeliimmten er]e nieder)Hrieb
Üiir irD unfrei, 00000 ird uniLoß
Nie wijden Slut unDd Aelle,
18 1ä)? 17 ein aptıiuLDr  S  y $n antes Qrau)er Hölle,

fonnte nicht ahnen, mWie jeht ım tommenden „Sahr  e DIE eXs
ehrung jür den italienijden DYıhter au in Deut) Hland wachlen

Dieje Stelunanahme Soethes DaLT uns niQt beiremden, raat D
aus einer vationalifti)d gefärbtien. Zeit heraus, DIie i in Der aläubigen Ydeen»
welt Dantes nicht heim1)d Tühlen tonnte IwWar jerner DIE Aeit DdesS eichten,
zierlidhen, Iuftigen NOLokD, DEr gebauten, gemalten, gemeißelten Seilreichig:
feiten, Ddenen Der goti1® renge Hau eines antie ebenjowenig behagen mo  (
mıe Den Zeitgenofjen Haydns unDd Uiozarta DIe YWulik eine& Aalelirina. Dem
{ühlen Klajliztemus aber, Der Dann Yolate, DEr DaS are, bis ZUL VYangweilig»
feit Slatte anbetete, mu Dantes Dom mit jeinen 2ahllojen zylalen, Kojetten
und myltilq erglühenden yarbenfen ern als mirres Sebilde er)cheinen. S0
fonnte DiILaIrEe 1n jeinem Dietionnaire philosophique DDN 1796 reiben
„ Vous voulez connaitre le Dante les Itahıens l’appellent ‚dıvın
mals c’est une dıyınıte cachee; PCUu de SCHS entendent SCS oracles.“
al berwunderlich aber i e3, Daß i bei einem Klopftod, Dem
Man DO ehelten bermwandt)haftliche equngen zufirauen €, feinerlei
Hefannt|hHaft mit Dem großen Sstaliener erweijen äßt Selbit DaS eigene
Yaterland 1en jeinen arößten Dichter bergeflen zu wollen,
und nı eutete Darauf bin, Da 1007 über DAaS eulenia Dinwea DIE
Woge DES Dantekultes auf& nNeue hoc auftürmen wÜrDde.

©D Hand ante, al8s eine NeUeE Aeit anduh, DIE dem gejamten
Seiftesleben . eine neue Wendung geben D  @, DIie unbefriedigt DDn Der
Nüchternheit unDd Sottentfremdung DeS Auflärungszeitalter3 jehn  ige

zurüd mar In Dergangene 3hbtbunbefle‚ DEr el Sotte8 nod über
Aöiljen)haft unDd un Owebtie, Die Herzen ermärmte unDd 1eDeDo hinauss
mies über DIE Srenzen Der NOtbaren und greifbaren WWelt Die IO immernde
motgenröte Dder Dmaniı itieaq m. über Die lidhthungrige en)  [28
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Nie Don Yöunderitab berührt UrDdeE NUun auc ante wWieder f
dem eben eboren Mehr noc eine Dıyına Commedia, DIE it0ß
gelegentlider Berührungen mit dem an eben DOCH italieni{dhes
Nationaleyos geblieben WAar, wWurde Jeßt erl eigentliq ein N el ts
qediQt getfiige8 igentum DEr ganzen Uien]hheit Seht er hat Ne

Der außeritalieni)dhen bildenden Kunit merflichen Cinfluß ]]
DaS deutlichite Zeicdhen, DaR ante bisher NUT SXtalien lebendia WAr,
denn iefere Kulturfirömungen reißen allemal au DIE 11DeNDde Kunft mit
107 ıu  € Ausnahmen IDIEe DEr Ugolino In Hungerturm vDon DUa
eDND DDEr DIE ilder und Sfiizzen DeS Enaland ebenDden SO weizerö
Heintich Jeiben tür DIE allgemeine Entwidlung eben 1D belanalos
wmie DIE niflänge — ante, DIE mMan S)ürer8 Auerheiligenbild 0Der

jeiner Yiadonna (Xouvre) ZU erfennen Taubte.
Der Cnagländer S D —a ylarman brachte Dden ein in$ en ZWar

nd DIE 1793 JUmM erjtenmal er)Oienenen 111 Umrißzeihnungen AUT
Söttlidhen Komöbdie IDTET Hormeneinfalt und ihrer Ta z Neifen HSöf
ichfeit DIE e äußeriien egenja den biütenreichen, Jübländi{q
armen Hantezeidhnungen Motticellis e NUTr ußerli thematildh dem
Dichter berbunden, ihre Airiung ußBerte NC roßdem Durch DAaS

Sahrhunder DHe]onders DIE Damals Mom ebenDden deut)hen Küniiler
ahen Dem DUr ularman imiedererweckten anie DIE SOffenbarung

YVelt DIE über fur3z DDEer lang ZUTE Seltaltung drängen mu NO
aber eDdUrTIE eine eiteren Anftoße8

Drei adTte na Der er]ien Ausgabe DEr Hlarman)den Yilder IWuLDe
im römi)den el DEr deutichen n  er eiInNe \ce Überfebung DEeS

Sejangs Der Yöle DDN Uqu Wildelm Sohlegel borgelejen Yltan
WAar mädttiaq ergrijen DDM Schid)jal 4500105 unDd HLANCESCAS DIE X  ihre
urze YeidenIcdhaft DUCCH Stirate en hatten &8 it au  10,
Da gerade Carktens, ein Klajlizil DDN reinitem aljer, eyen ea
DaS Antik-Yeroi]dhe, SGötter und YHelden DUCO teIe gefühlvolle
zene ZUT bildlicdhen Darjkielung gelodt UTLDE 1er unmerfliq vollz0g
1 eben DEr mjdhwung DDIN KlajNziamu8s in DIE Dmantiı reilich
1e Da8 Sefühlaämäßige in DEr Umrißzeidnung DeS Yeilers ZUgeDe und

GeLANG ibm nicht DaS Yulifali)dhe herauszuholen Zroßdem el Jeine

Ür Die ©yhuren Dantes e  en VYanden wurden De]onDders Die WOT= E  _
Öungen Hermann Grauert8 bedeutjam

Stiimmen DEr ABeil. 101 30
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Heinung wichtig, e1il Ne DIie Chrenpforte bildet, DIE DeN italieni)dhen
Dioter Dei jeinem Cinzug in Die Ddeut/dde un begrüßte *.

Auf niemand hat Die nregung DeS nordbi) Hen n  er nadhaltiger
ewirit al8 auf Dden eben1o biedern inIe derben Diroler So)eh) Dn
] Nicht NUTr hat jelber reimal Ddie eiOnung Cariien fohiert
eÖ gab eDer vorher noQ nadher eEULOEN n  er, DEr 107 10
eingehendD unDd beharrtliqh mıf DEr Söttlidhen KXomöddie be)Häftigt
Noch hüäteren „Sahren jeine8 Vebens fonnte man ihn au? Dden Strapen
am8 jehen, 100 ( er mıit Kathos Sitellen aus ante dekflamierte und Ddem
etrzum en  reMeN mit jeinem tod Qu] DaS Stirapkenpflafjter Lopfte
ayirei ind denn au eine Sfhizzen, Zeidnungen Nadierungen uUnDd
MHilder ZUT Söttlichen Komödbdie, DiIe [2181- erNteu ölfentlidhen und

Kunfijammlungen befinden, nicht WENIGE aboın leider DDN jeinem
SoOwiegerjohn, Dem aler Wittmer, „ In e eje Hmmer wWieder i
eö DIE YHölle, DIe eine Seftaltungskraft e1z jelten Der Väuterungsberg,
qat nicht Das aradie Das i bet DEr etiun DES Künftler& auö DeM
Klajfizismus unDd jeinen Studien an DEr Yntite unDd Viidelangelo nicht weiter
vermwunNDderlich e1a aber immerhin, Daß DEr geijiigen eife DeS DYihters
nicht alem gewadhjen IDar Um DIE Viahnung Soethes DIE Küniiler

Mioderagrün aus antes Hölle
Bannet Jern DDn vet

hat niemand weniger gefümmert ala Wieilter 00 S Tonnte DE aler
Schid einem E DON 1802 über in )Oreiben : „Er Ü, jeit DIE Yölle
DDON ante gelejen, ollenda QAanz und gat ZUmM Zeutel gewWotden aus jedem
YWort DeS DVidhiers mill ein Gemälde macen und ZUm Sanzen GED=
meirijdhen Alan DDn DEr Höle entiwerfen ’7} Der „Zeufel” i TreiliqQ nit
allzu )Olimm nehmen, denn Avr 1e obwohl 1008 10 viel DEr
Hölle hHerumtrieb ein braber Chrift Sn jeiner SUgend WAar er Dgar, eDDL

Aa DEr Drana ZUT Kunit Üübermädhtig herbortrat ZUT VBorbereitung au} Den gei]t
. A en an ım Seminar ilingen unier DEr idhael Sailer8

An Qiteratur ö unjerem ema Äre be]onders ö erwähnen D, ocella,
anie Der eu  en Kunit, Handzeidnungen en  er Künfiler ante8s
SGöttlicher KXomBödie nebit antie DIIY|  'r Dresden 1890 T 63 Kraus, ante,
jein en unDd Jeine Yerfke, jein Verhältnis ZUT un unDd UTr Molitit erlin
1897 Volkmann, Iconografia Dantesca, Veipz1a 1897 Karl WeDELNA ante,
Berlin Ghirardıni, Iconografia Dantesca del pıttore (x1useppe Antonio
och Valdagno-Vicenza 1904 S <Salte &$07eph Antion Ko0h, NNSOTU 1905
‚65} D Socella, antes rANCESCH Da Kimint Der Yiteratur, bildenden Kunit und
un ingen 1913

R
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DHeionders reizvoll 11nD DIE Nüchtig mit Der Sielfeder unDd jelbitigemachter

weidmtoniger inite hingeliricdhenen Yorfudien. Au ein moderner Dieilier
Tönnte Ne gemadt qben Si1e AEIAEN, DAR au7 Die)er unter|ien ure a  “ AaA  Aı  3
DEÖ ©oajfen3prozeijes Kuniiridhtungen noCc faum merfli dHeiden
Rei eiterer YNustührung üÜber)Qreitet er nNie DIE Srenze DIE ins Yeintatur-
mäßige, Seduldhafte hinüberführt und DDOT DEr alzumweiden Slätte in &r
Nndung unDd Ausführung, Der )9 1ele jeiner Heitgenofjen erfielen, Des
wahrte in jein herbes Zemyeramen

ie bedeut]amfite Yantearbei DIE Koch ge)Qafften hat erdan IDr
niNcheN merfmwürdigen Soidjalafigung ürl ajlimi Kom

eine ila DUr deut)che Küniiler mit yresien Omüden aljen
Die Z hemen jollten aus Dden aroßen Diiern altıen ante, 1D K z  X
unDd Tallo gewählt werden $ )berbeck ernNADM Za Ypäter DDN zÜHLIC 6}  D}

weitergeführt) SoOnorr Dden z10M, Cornelius ante Hiejer a faum
Dden Karton ZzUm aradie jertig, al8 Ul na Ünden tür
wictigere ufaaben olge leijtete und tür Die rbeit Xhilipp eit DDT:
1Olug, DEr Ddann auch Den Auftrag eiam Mber au eit brachte DIE
MNrbeit nicht er aradie Dinaus und erlie 18925 entmutiat DIE
WOT  tung unjerem Weilter 0, DEr mit Degeiferung DIE m
19 gelegene AYAurgabe ma „Nun 1, IQOrieb HLEUND
„DaB ( einmal made, Das DIe Chre wert Ü, DAaR i mich
Jjammennehme, unjerer lumbidten Zeit AUM &108 maden, Iwwomit
In  n NO Dden Namen eine&S Künfiler& erwerben tfann

Der Weilter wählte 2wei DHarkekungen auö DEr Hölle unDd 2wei aus
Ddem egfeuer

anfe erzählt uns eINgaNAGS WIie )Olaltrunfen 11 Dültern Yald -
erirrie a langem, müdem Mandern Lichtete 1000 Der 1nnDL
DeS Srriums unDd Der UnNDe unDd fam an Den UB eine DDN DEr Orgen-
Jonne berührten ’Herges Symbol DeS himmli)den WLIEDENS) Yion Yut
unDd Hoffnung ge]chwellt wollte anie Den Hera erfNimmen, al8s 1Q iüom
Drei F iere Den VEg tellten MBardel Yöwe, D al8 Sinnbilder DEr
zlei)HeSlult YHoljart, Hablucht. Au jeiner tam iDm Berail enfgegen,
Der iom andern en JUM Himmel wmie8 * in Sang DUrCH H ölle unDd CO
Jeuer mu iom er1t DIe )Oreclichen wyolgen DEr UnDe ZELGEN.

XJa8s i DEr Suhalt DeS erlien Yildes Dem zyormat na O ein 1e=
genDdes Nechtec Da8 100 unien Der berite eil DeS Zürrahmens ınfei Das
10D vereintat nad mittelalterlicher Nrt 3El ©zenen Der linfen Gcfe unfien
102 wilder Zald)Olucht anite DaS au. au! Den linfen Yırm
geliüßt oben Der Der Dichter DDT Dden wilden FTieren Niehend;

30*
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YHıntergrun Der Berg echt Kochlcher VandjhHaft ve unien VBergil unjern
Dicdhter mf Der Hand Den F ürrahmen weijenD Den Der aler, DIE gegebenen
realen Verhältni]je Nnnig m11 Der $Ddee verbindend al8 orte ZUT Hölle benußte
Deshalb aud) arüber DIE Au|Orift Lascıat’ ogn1

Die zweite DMarjielung, Ddemjelben, NUL au] beiden GSeiten eLDa: Dreiteren
zyormali brinat DurchH)Onift DUrch Die Hölenwanderung DEeS Dichter&
pilder Szenentolge, Die 10 1eH8 merfliche AbiHnitte aglieder. Das ilD hat
jeinen Angelpunit Ddem el Hölenrichter Yinos Der Der
thront unDd Sericht hält ıüber Nerlei DDN Zeufeln erange)dleppte Sünder (d
pben anife ND Bergil au rauchigen olfen DDIM Untier Seryon eiragen,
hHinter ihnen DIe Hölen|tadt $i8 mit ihren AZinnen unien e1inNe Schar
DDN Teufeln DIie berdammte Seelen Den Ybarund Der Hölle hinabziehen
ÄChtig rel hier DIie ewegung na unfien, unter]iüßt DDN DEr unflen
arbe in oben Oweben zLANCESCH unDd aD01D elt um)Olungen DDN Nind
Dämonen geirieben DUrCCH Die u m HYinterarun 10 1LCH DEr Iß Acheron
mi Dem a  en DeS ruder)hwingenden ©haron, in DavDN Der Bannerträger
mit Der Schar DEr Charakterlojen. Sn DEr )itte DEr Linfen Hildjeite DEr Dreie
[öprige ECDELU' amp mit DdDem emmer Solo10, ein geölineter ©arg,
aus Ddem Der nalaube Den $ohl herbor|ireckt. nien Die brennenden wÜübe eine8s
Aaplt-Simonijien, Yaolino, mıe er Den &opf DEeS (Er301)00fS Dger benagt, Die
ge]paltenen Der Yaretiker unDd Schismatitker Viohammed DEr 11 Die ıu
zerflei] Über m Nanello, DDN Dem eiINEe DVracdhen)Olange vermandelten
Cianfa umflammert unDd Die ange gebiNen Daneben Der Kirdhenräubernn  Y Nanni zyUCCT ittila (%) m11 Der RKrone au/| Dem HYaupte, DIE
u DDN el Durchbohrt verzweite auf)Oreien

Das DdDritte 10D en regelmäßige8 nicht Durchbrocdhenes temtec UDr uns
DDLK Die Singanaspfjorte ZUM VYänterungsberg nien au Dem eer OwimmtA Das illein, angefüllt m17 erwariungSvOll gellimmten Geelen Kaijer
B H0 VCOnc, Yauten)hieler Soldat Vichter Y)tatrone Sungfrauen Au beiden
nDden DeS ScHiNleins ein ngel, DEr eine \tehenD, DEr nach anie Durch Den

%  X X bloßen ag Jeiner zylüigel, Dhne Steuer unDd uDer DaS iljlein enit, Der
andere 11BenD mit DdDem Sprucdband: In exıtu Israel de Aegypto Über DdDem
ShHUT \teigt aus Aolfenzug Der Derg m. mit Dem TDN DEeS ngel=

benJöriner YSor Den Drei ©iufen AUM TON Inien ante unDd WBergil
DEr linfen (Scfe Oweben 3Er nge Himmel Die mit Schwertern nach

100 DDen wälzenden Schlange \techen 1n DDn DEr Schlange,
erhöht, 168 eine Sruhye UBeNDer Seelen, LE abge)onDdert, Heinrich ILL DDON—_-  D Enaland. Sn DEr rechten Scfe oben um[aRt 21n nge 1eDeDD. eiINe eben aus
Dden Aauen Satans befreite tele Über Dem Sanzen 1100 DEr rel‘
Der Sternbilder IDIE lie ante er)ien Sejang DeS weiten Teiles )Oildert.

Sm vierien 1i0D e1g uns Der Unıler DIie YäuterungsSiiraten DEr jieben
Haubtjünden ir ehen umber: Dden Stolzen DEr mühjamı gebeugt
gewaltigen )QOlephen muß, Die Schadenfreude mf verbundenen ugen,
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Den Orn mi geöffnetem YWiund unD IO merzverzerrien ügen umrandet DDn
HaAM  aDden, DDLE Dderen üßender Schärfe ante jeine ugen mi1t DEr Hand

Die räghei mf DEr DN]Ur DIE Habludht al8s nig und
Die Saumenlult Der Seltalt Dreier Yiänner, DIE ihre anDde nadc DeM DEeL=
Dtenen Baum au&8lirecien, zwWwel JeuerumloDderte 1000 ÜjenDde Sellalten al8 Ners
ireter Der Aollult ben ein nge au )Omweben ein Dru
band mi Dden ortien Venite benedıieti Patrıs mel

Das i ein üÜberreicher Snhalt uma weilen 11D drängen
NO DIE Czenen ral DeriwDIrreNDder zyuülle AUzu nq hat Dder n  er
DAraUt gejehen, möglichtt 1ele erWwWOorie Dem 11D iNıt-
jrieren Darunter ıtt DIE reihei und Selbitändigkeit ohne DIE ein
Yerk nie moanumentaler T hberanwäch|t S Der n  er DEr
Au peiderung DDN Sinzelheiten jeinem weiten YHölenbild niQt )9 weit

ImDIe $Srcaana, eljen Höllendarjielung Jaft wWIe Der DurchH]Hnitt
DUurch Niaulwurfsbau er)Deint 10 ZeEIGEN N DD au bei ipm DEr

noc tele, DUr DIie er eine zahlreichen, Oon Irüher gefertigten
Danteiudien Sanzen zujamment|ügte CD DmMmm eö Ddaß uns
ZWAT Dieje DDeEr JeENE Sinzelheit tejleln DETMAG, DIE Defangenheit aber,
DIE über Dem Sanzen gebreitet ieg den qgroßen Sejamteindruc berhindert

100 eben, DAR DEr Künfiler er f JeB1 €r Dereit5ä aDrte
zühlte, Aurgabe groößen Stil herangezogen murDde Yiun IWAar

on alt Dden DHanteilultirator no abitreifen und 10 AUT
ıd DeS Yionumentalmaler8 emborreden fönnen

Yas erie 11D Al wobhl DAaS mirkfjamite DOn allen Yıier IDAr Teine
WMoalichkeit Überladungen egeben, unDd DIeE vorherr) Hende Yand)Haft ı
in DEr Roch Jd eriter Yeilter IDAr feijelt den Heidhauer, ohne ion DDn
Ddem geheimni&volen organg abzulenfen

men DIE Milder ZUTE Yölle noch DUr WeNg ta)lizijtiden Seilt, 10
AETGEN DIeE ilder ZUmMm eagreuer euiliche Berührungshunfkte mit DEr anften
un $Sberbect Das illein mit Jeinen Sn ajlen il eben]o reich
an Heweqgunusamotiven IDIE anmuiig DEr DHurgHbhildung Der eitende
nae zuma i DDN talt MNorentinij Her artbei Zroßkdem nden IDIE
feine Spur DDN Derweidhlidhung, DEr Heintid Yeß )näter bei
Darjtelluna erjelben zene unterlag.

An Der arbe erreichte DEr Künfiler Dden Änden nicht, wmas
wo &108 aller Hemühungen War eö ibm nicht mebhr gelungen, Die
resfotechnitk beherr)chen il Inan dem Künftler Ddiejer Hıinlicht
Ganz geremt werden, Ddann muß inan DIe Den Yandbildern ZUATUNDE-
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geleaten Aquarellbilder iHudieren, DIe 100r heute i rivaten Hüänden befinden 1.
zyreilich il au in nen, 10 Neißig e ausgeführt nD, die jJarbige Durdh-
bilduna nicht ganz eiInwWanDdfrei 1nDd befriedigend m allgemeinen bliebh unjerem
eilter DIE Au delung DEr Schatten DUr Yuft unDd icht ein undekiannte
Broblem, DIie leilOtöne entbehren Der DHurchjichtigkeit 1800 Talt Durchweg

l  en brandigen DIibraun Icqattiert unDd 10 an Ge=
wiyNe DeS „Sahrhundert&s Der arte bräunliche on
DEr Deiden Hölenbilder am (  en 1r auch Jarbiger Hıin]icht DaS
erite wWirD bei Dden DHarjielungen zUum egfeuer 3WAr merflich eller,
aber nicht hiel angenehmer Der Zöiriung DBelonders ritten 10D
hat DaS vborherr]dhende rojlige Dlau, DdDem NULr hHärliqh andere zyarben
IO wimmen, Dden Gindruck Der beablicdhtiagten romanti)den Stimmung eher
verdorben al8 gehoben. &8 i dem Künfiler jedenfalls niQt, Iuie wo  e,
gelungen, Dden zarten ScdOleier DEr Atmojphäre malen, Dden DIe Drie DEeS
Dichters DEr Cinleitung Die)er zene 10 Duftig emoben aden

Des morgenländ’)dhen Saphirs heitre Aldue
Umatbt mid rina38, Joweit Da8 Auge tel
Und Leinen Mther irnl 1 eBi auf8 nNeue

&0ß IDrer Nüängel feiben 1e7€ Hantefresken bedeutjam Tür DIe
Kunft DeS Sahrhundert8, Nnd Ne DoOC immerbhin DAaS größte Dantes
wert Der neueren Zeit unDd = Handreidhuna wi)den Kla)fizismus und
Komantik Alzu einjeitig hat Man bisher Koc al8s Yieilter Der eroijdhen
andjda gefeiert Der Umfitand, DaR eine zahlreiden DHDantezeinungen,
DIie ihn Der erborragendfien Danteinterhreten aller Zeiten und
MNölter maden, 19 enig efannt NnD, unDd DIe SOwierigkeit, Zutritt zUm
Cafino Yajfimi erhalten, abden 1e76 )Qiefe SoOäßung berJuldet.
Ysielleicht DAaS Dantejahr endlich DeN Um)owung herbei, Der ım
Snterefje funftaelcdhidhtlicher Yahrheit DD einmal Lommen muß ®

m  l &3 Owebte ein Unitern über Dden Dante/resfen DEr ila Yiaylimi
Cornelius DON ejjen dramatijdher Kraft Man DAaS Gerade

DYıie wertibollen Bilder, un Deren Crwerb DDT Sahrzehntien Q  Ü au Die
Cremitage DDn Betersburg bemüht hatte, gelten eute DEr Kunfiwijfen]haft
al8 verIdhollen Cinem alüclidghen uTa und Dem Treundlicdhen ESnigegentommen
DeS e]Niber Der nicht genannt jein mödte, verdante i Die Midalichkeit Ne einzujehen

CI Überjekgung DD D hammer
8 ine el DD Zeidnungen KodhHs WAar neuliqh Der Danteausjtelung im

erliner Kupferfii  abinett zu)ammen mit anDdern widhtigen Nerfken vereintat
„Die außerordentlicdhe Serie“ Yiar Osborn) War Jür ntiele e1ine Überrafdhung
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Rbmpnfitionen ZUT Höle erwarien Ddurfte, fam über den Entwurf JUm
Paradıso nicht hinaus, jein Yacdhfolger Weit, DIE Teine Yri)dhe atur, mu
on DEr monumentalen Auragabe zUM Paradıso Heitern, gejO weige
denn bei den Darfiekungen zUT Höle, unDd el NMadfolger Ko, Der 1007
{  Q  Ü  8 dramaltijdher ra wohl mit Gornelius menen Lönnen, IWDar nidt
Der Yiann 1ür große lächen ; CÖ rehlte ihm DAaS3 architeftonijdhe Waß ©D
304 107 Die Sejamtarbeit über zeDNn adre bin, DIie Gornelius in Dreien Des
wältiat e. ©ein Entwurft ZUum aradie i in mehrfacher Hıinlicht
bemerfenSwert. Dıie Be)Oreidbung vernehmen wir Q  il eiten aus Jeinem
unDde Sie nde NO in einem TIE DDM 26 uqgu 1817 an Menner :

II3Ö habe eö [da8 Varadies ] gleichjam in DIE Y)talerei u überjeben ge]ucht
unDd ge]irebt, alem Wetaphyjijdhen eine Seltalt geben, ohne im DIie Yms
olildhe Bedeutung Au nehmen DDer AU OHwäcden rücke Den He)hauer auT
jene DeS YHimmels, er Ddenjelben mit allen Seligen, eiligen unDd Engeln
in Seftalt einer Jioje Überlieht. Am Suneriien unDd hHödlten Himmel il anie
unDd ernharD, e DULA Wermittlung Der eiligen unafrau AUT An)hauung
Sotte8s gelangen. zeige DIE Drei Verjonen Der el e1bit nicht DIie Drei
inge DES anie. Die)es, gleich)jam als Yittelpun unDd SOHlußliein DeS Sanzen,
1D DON Kreis DDON Cherubimföpfen eingelOlojjen Yn Da aus gehen Die
Dier aroBen rahlen, Die aber wie oben erwähnter vel‘ architeltoni)ch gehalten
1nD enta mit Engeln angelü 1inD, nach dem Charafkter Der Neun LE,

Den Himmel iragen unDd bewegen. DYie bier äume, DIe DAaraus ent}tehen,
werden eDer noch einmal DUr einen reichen wellon DD Hlumen, orüchten und
ögeln geteilt, DEr en|a 10 DDON DEr nach Dden Dier Gcfen DEr ede 216
Aul Diele eije erhalte i NUun acht zyelder, [2 nad DEr Cinteilung DeS ante
DDN eiligen unDd ©eligen auSgefüllt NinD, 0 Da jie einen aqroßen Kreis DAaS
miitiere 11D ziehen unDd 10 DIe Iioje bilden Um DIe ecfe gebt ein groBer
Heil, gleichjam eine WMeildhitraße DDN Sternen, und unier jedem Chor Der Aoteilung
Der eiligen - DaSjenige Seltirn, ante lie erjeßt H

Hon aus diejer BelOreibung aeht herbor, iDie )e  ndig unDd frei
Gornelius Jeinen Stoll geltaltete. Das UE nicht mebr eine Danteilluliration,
DnNDdern eine ganz eigene Hıung, DIe DDN Der Haradieji) Hen Umwmelt, in
DIie un8 DAa3 Yort DeS Dichters erjeßt, nicht biel mebhr al [äßt al3 DIe
er]0NeN, während alle8 andere in ornamentalen Umrahmungen Aslaß Nndet,

eDie ihrerjeits Die notwendiagen architettoniichen Sliederungen geben Sp
wurde DIE Dytihmiı)de Yirkung DUTA Dden Berzicht auf DeS Dihters8 Sefühl8
{länge erfauft. Yie Ganz andera hat )päter Der ©traßburger U1a Dore
DIe 1E Hoje gebildet ! Sbm tam qeraDde au! DaS a wWas Gornelius
ausge)Dalte @  Q au} Dden Himmelsraum und eine unendlidhe e116e. ZrLCla
i i Dor @tap5iter, Cornelius YWandmaler, Dedlirfnis unDd Kunifimittel
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berfieden, e1n Beraleich iM darum auch miplich mmerbin CDEe ich
DaS fleine Der großen an  e eine& Oornelius borziehen *

Yie on emertt tam DEr DHedenentwurf Corneliu&s’ nicht AUT S«
Übhrung Doch hat DIE Crinnerung an eine Yrbeit Sünglien Sericht
vereiniat DD er ante von Jeinem nae geleite emhoridweben LäRt

Ma mandcherlei wohlbegründeten eDdentkfen a Xhilipp eit jein
Crbe angeirefen. Sr 1e. 1007 allgemeinen an Dden Alanı jeine8 SOr{r
Äänger8 Dermtieb aber ng nülänge an defjen Kompbolition Yit
Yult und Arer arbeitete antänalich an jeinen Cntwürfen, IDAr 10 aber
über ihre AWirkung im NMaume nicht flar Sonit gewi nicht
Dort DIE ede 1140 DIE nDde bin Dwölbt DIE acht SGruhHyen
DEr ©eligen ltehenden Hiquren geblant unDd au8sgeführt Das Sanze
1e )odann Diel ehrt Sinzelheiten auSeinAaNDer, DIE lebendige
Sruhyen zu Hidten idm nicht gelang SD eDUrLTIE e3 NUT Anläle,

Ddem empfindjamen, iet5 DDN Stimmungen bin und her geworfenen
Üieilter DIE Nrbheit berleiden. Yn )oldhen Anläfen yehlte eÖ nicht ine
gewilje atente Unftimmiagfteit madchte 100 Dden Kreijen Der YCazarener
geltend, gufe WLEUNDE batten Mom erlayen und lieBen Dden Weilter DEr
injamt ZUr Sn anderthalb ‚Sahren a gehofft, Die Yrbeit
bewältigen; 1e@3 arüber binwegagegangen. on EIGENEN weifeln
und eDdenien und DDn Nat)Olägen anderer gepeintat wurde iom Da
Yertk ZUT ual und al8 18924. DIE ede jertig emalt a IDAr
3UT Yeiterarbeit nict mebhr bewegen eafeuter und Yölle mußten Ja

10 finnigen und zarten Künftlernatur 1g mider|ireben Sn Der
arbde a eit IM ein Teinere8 Sefübhl ezeiat al8 DIE meilten damaligen
Nazarener; DIC rat ibm auQ Diejer Hıinlicht DIE mangelbafte Scoulung
ın Der zyresfotechnit indern den ZBeg
ir werden wohl ermuten dürfen, Daß Die {t0B IUTrer ängel 10

bedeutungsvolen rbeiten Der ila Yiajlimt einem 8} D u

Das Urteil über dielen gentalen Danteikufirator 11f na IMNIeEr nicht DDN
DEr iBaun DEr Drientiierien Mithetik einer)eits unD mbrejtontftijdher
Srundjäke anderjeits trei geworDden Au Sr Kraus DEr Die el Dar
äelung Ary Sheffers nferno unbeagreifliderweije Dden Himmel erhebt
1rD Dore nıcht alem geret Um 10 er reUliDeEr IT gegenüber Dem bliden
Adjeklzucken DaS Urteil Viar Arborns über Den eifter Ysie fein weifter hat
Die alle Bearifte überjieigende, Dden qanzen Ro8smo8 zujammenbalende Weiträumtgkeit
Der DantejdHen Yi)lton r{ühlt unDd Darzujkiellen gewaagdt

3ia Yr 510, SXuli
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Senelli DIE erite nregung tür jeinen DHantezyfMNus egeben aden Der
Künftler ı 1798 dem DD Saritens itarb Herlin eboren
und Gn NOM, Treund/Haftlich berbunden mıl Dden ortigen
deutichen Künfilern bejonder& mit KXoch Yon diejem WwurDde er auch in
jeiner Yorliebe tür arıten e  T ie fein anderer hat er DIE [a
2i e Ridhtung Inmıitien Der DMmanit weitergeleitet, ganz Der
Antike, unberührt DDMmM Niazarenertum, und midmete 1L Talt ausfOließli
Ddem Stiudium DeS nadten Vienjdhen VYahhen, meinte Cr, fönne er nidt
brauchen Seine Umrißzeihnungen ante NnDd GaNnz DIn diejem ntifen
ea geiragen : aus DEr Dante)dhen Orijtlichen Höle wWurde DEr ades,
auö Ddem Himmel Der on DdDem mittelalterlichen Seilte, DEr Dantes
Didhtuna ur  e  / An jede Spur berwijdt Künftlerith gehött Der
DHantezykWlus nidt SGenelNis belten rdelten $ie berfömmlichen Urteile
bedürfen ringen DEr Überprüfung YWenn eDer 1eje Zeihnungen nod
unen nenn unDd Yolkmann Don iDnen Jaat DIE Oni)de e1ite
er  eine Arg bernadmlälNiat jein mangelndes Yiaturkudium TDE DU
DAaS Streben na abjoluter ndel niQt erdedt 10 aben e1de rect
gegenüber unfriti)dher Bewunderung UmrißzeiÖnungen lenden el
Das Yuge, weil DaS Viniengefüge über DIE räumliqe ung untflar
Jäßt, DaS Aiejeln Der Yinien aber Doan QIiUr aus Beltechende hat
Yiäherer Unterjuchung halten viele DOn den Blättern nicht tand

An jeinem großen 1D „Zriumph Der eligion Dden Küniten“ hat
S)berbeg au DIE Seitalt Dantes mit erhobener Hand unDd propheti)dher
Gebärde gemalt umrtinat DOon Künfilern alıen: Siotto Srcaana NRalfael
Nidhelangelo, ©ignorelli Ü, a.) denen NO Cornelius, eit und $ berbed
elbit anjOließen Der Künfiler hat amı Den gewaltigen Einfiuß gezeicnet, P  n

den DIE Sdeenwelt DeS agroßen VMidters auf DIE 1DdenDde un u&lübte
DaR DIE deut)che Kunft aDbetr unmıitelbar neben Die italieni  e
ıll nicht DIoß gefühlsmäöäßiger Musadruck jeiner Yeimatliebe, Jondern Der
geiidtlidhen Entwidiung wohlbegründet Denn Dantes Söttliche RKomödbdie
te Sahrhunder ein Sieblingsgegeniandt deuther Künfiler IN
nden WLr unier Dden Nazarenern N AMDOUT, ScoOnorr DDN Carolafeld Heß,
arl eaa HÜHLIO enda Uiintrop, arl er >  C unier den
Künitlern [reierer NIOLUNG Kaulbach, An Areller AiQOter, Siteinle
SOwind Nethel Smler S Dlomberg, Dae DDn Bogelftein, )päter
Ddann euerba Hödlin, Stafen, SGreiner ] DIE bald einzelne Sz;enen
wählten, bald arößere Zyflen ausführten Ylerdings it HNUTt WENIAES abDDn
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von größerer Bedeutung DaS meilfe i bald jentimenta DDer aug nüd®tern,
bald yatheti)d unDd unnatürlich (3 Hanagvolle Künftlernamen geben
feine SGewähr SO wind f‚1 WwWar DDN allen quien Seiftern erlafjen,
Nreiler, ein SchHüler Rocdhs a bei jeiner Daritelung nferno
Dden nNnereN inflang wi)den Staltage unDd Yand)Haft nicht herzujiellen
bermodht. Si ön te)e , Grunde i jie DOCN allzıu wirflichfeits-
defangen unDd eENIDEDHT. De8 traumbhaft-aeheimnisdvbolen Charatters Der uns
DIE Ynwejenheit Dder Drei wilden diere unDd DEr betden Dichtier alaubhaft
maden tönnte e Steinle DEr 10 bedeuttende Shafte) eareilulfrationen
gejhaften, i bei ante unaleid Seine DHariielungen zu Purg D unDd
Parad ind wa UUr DIE Z Purg und DIE vele Kompolition

D „Dante, Der Yeatrice unDd iYrer zyamilie vorle)end“ nd DeS großen Uieilers
wÜürDdig 1nD Zräger jeiner igenart.

MNus dem Kreije erDe erdien al8 Zeidhner ohne 3weitel Dden
erjien Alaß &pjehh U HÜühriqh Yian weiß nicht mas Ian diejem
Üeilter mebr bewundern joll eine iaunenäwerte Yrbeitäkraft DDeEr eine
uner)Oöpfliche Vhantaliejüle Obmwohl jelb{t ım Zalozimmer Der
ıla Wajjimi reSfen ausge[ührt atte, iom allo DIE Dantearheiten er
unDd Kodhs wohl efannt Y obwohl ferner gerAaDe Künftler DDN
jeiner Nrt taum ein Aiteraturmert mehr Anreqgungen bieten tonnte al8 DIE
Söttliche KX“omöddie QINd jahrzehntelang Q inr borbei Erit ein Yufirag
DEr Königin DDn Sacdhjen beranlaßte DIie 3WeI DHDantezeihnungen
DIE er gejhafen hat Dıie erite aus DeM ahre 1865 Purg 7
erjeßt uns in anmufaen a  eile Ur Qinfen erbliden IDIr

— ante, Berail und Sorella, ZUT Nechten DIE SGruhhe DDN zürkien, 40

lie Ningend ptt [obyreiten K Yıntergrunde 107 DIE Draden)Hlanage,
DDn 3weil Niegenden Engeln mit abgeliumpften SO wertern e  m (&3 i
jejelDe 2ene, DIeE Kodh jeinem er jien dyegreuterbild an DEr oberen Ninftfen
Ce angebracht hat Dıe eidhnung Ze10 alle Borzlige Der Zeidenfunit DeS
Lieilier3 : aroßBe YMannigfaltigkeit Dden Hewegungzmotibven, DIE bleibende
ıu Jeiner erlten Soulung an Barodmeiliern, maRdolen, en MNu8druck,
hHerborragende gyertigieit in DEr Hildung abwedhjlungsreicdher Srupben, eiNe

und eine, mNie teinliche TedOnilk Sn DEr SruhHye Der zürkien wäre
allerdinas mandem Antlig mebr ra unDd Charatter wün)dhen

e83 ahre jpäter DUr HÜHrIQ DIE zweite eiONUNG, eine Yerbilds
liuna DDN Purg 11 (} Sinjhaltbild) on aben ante und
Derail Den YäuterunagsSberg zUum eil erflommen u iHren en reitet
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1007 DdaS Yieeer aus, DIE Mondlichel 1 mwebt Himmel Da 3810 1100
an  - yeljen ein wunderjJamer MYnblic Ddrei meilterlich au8geführte Jelie[=
darftiellungen, Don Ddenen HÜHrIO NUr DIe erite, Die DBerfündigung, und DOMN
DEr weiten, dem 3ug Der Bundeslade, DdDen nig avı zeigt Darunter
1Olephen Die enden Stolzen mühlam ihre igen HelSÖße weiter.
dalt man lauben, Der Künfiler habe 1D unwahr)]Oeinlich DAaS
il den Cod Urbin er 369 DEr VBatikaniidhen Dibliothet gefannt, 10
CHQ erühren bei aller JEl Hen DHer)Hiedenheit DIE DarfieXungen
au] den ern 124 und 125 Diejes Koder ımit DEr Ührichs, Der Die
zene allerdings in jeiner ganz perJönlicdhen irt umgeltaltet unDd bereichert
hat SOr Diejer Darfielung eigen alle uUnjere Aünlche

YWenn ein Künftler mwIe Nethel 107 au ema aus Der
Dıyvına Commedia ma  e, mu mMan DOnN bornherein erwarten, Da er
nicht mie HÜHrich na vomanti)dher Stimmung und gefühlasmwarmem on
itrebte, Jondern alle8 Sewicht auf den großen Gedanten unDd Die wuctige
worm eate Gornelius il bei Ddiejem Meilter auf3 NEUE, gereiniagt DDn
Dden SOwäcen, ebendig gelwWworden. An Der Zu)Ozeinung „ Veantre
Begrähnis“ aus Ddem Purgatorio, DEr eriten und einzigen, Ddie er u ante
gemadt hat (1849—1850), 10381 eine Sigenart volfommen Ddeutlich. Da
ung ZU diejem 1D au eine Dleiftiftjkizze erhalien UL, tann man ©oritt
um Scritt berfolgen WIe Der Meilter alle Unebenbeiten unDd ängel
Jeiner eriien Ytieder)Ori au3Szuagleiden Während jodann HUhHriH

Der te  i)Oen Dehandluna alle8 rundet arbeite eihel mi1t zlächen
unDd TünDdet au nach Diejer eite eine be)ondere Cignung ZUM großen
Aandmaler, DIE er in denjelben Sahren 10 glänzen ım Nachener Nathaus-
jaal erweijen

J1 n} elIm eerb &— U ItDB jeiner antifen Weltanihauung DDn DEr
eomantit nıcht unberührt geblieben : nicht wenigen Yıldern bricht e
Dgar Negreich DUr, gehoben DULO eine zyarbigfeit, 11020 e den Hrüh
rcomantıklern Talt DUr Wweaq berjJagt geblieben i SAmmer aber i DIe
zyarbigkeit bornehm um)dattet jein agrüblerijcdher Seilt beritug niqmt DAaAS
helle Yeudten, )ondern ltabl 1007 N liebiten trauliches Halbduntkel ZUT
Die traumbafte wermu De8 enali)dhen Aräraffaeliten UnDd Dantemalers
Yoljeiti hat er allerdings DOnN jeinen YHildern ferngehalten ; DAZU äre auc
ein erbrechen DEr Cajlildhen Hdrm 1q gewejen. Sein H öneS bis in DIie
Sinzelbeiten mit Hıingabe au8geführtes 1D „Baolo und HranceSca“ (1864)
il tür Den gewählten Yioment Jalt 8300 arde unDd Siimmung
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N  Ar fündet DAaS Erwaden DEr berderbenbringenden Yeiden)dha S it
jein 10 ZWAT ungleid taftvoller al8 10 tele andere Daritelungen DeTa
felben Szıene, berbindet 107 aber NUur )ehrt [oje mit DEr Didhtuna. Non
DEr weiten alung, DIE )Eizzenhafter durdgeführ il und DEr Yand]Haft
einen yniel breiteren Haum [äßt, qilt a  e  e Sn zwei weiteren Yildern

unDd egeagnen uns QDLD und WLANCESCHA in Der Yölle, ruhelo3L  Aa in Dden Yürten umbergemwirbelt, SS 81 eii0a8 DDN Der ra DEr Yölen-
arfie eine8 Delacroirx in diejen Yıldern Die geloderte, jtiszenhafte ZeMnik
i DdDem reIc emweaten Dil gallz auT Dden Ve1D ge]Onitten. DDn

iloty)dher a  enl angefränftelt was bei eUetDa Dn jelten in
er  ein DAao3 11D „Dantes DD“ autö Dem adre 1858 VYDageagen 3610
ein nderes 110 aus dem)jelben „Sabhre, „Dante mit en rauen“”, mieder
ganz Den großen unDd jatten Wohlklang DEr eile

nier Dden Dantebildnifjfjen, DDN Siotto angefanagen, Nnd NUrTt

wenige, DIE DUr Den äußeren DEr Se]Q  Ot5bildung hindurch AUM
Yieilt iteht DaS Übhratoßen Seifte DeS DigHiers vorzudringen erjJuchen.

wert DEr gele in YWir mülen uns immerbhin wWuNnNDdeErN, DaB Die 1ls

piyAoLoaildhe Nenaijjance ein 10 vergeifiigtes Mildnis DeS DicdhHtiers )Oailten
wu  €, wie IDIr eö aur Nal ael8 „Disyputa“ nden. ın diejen mädtigen
Kopf omm WeDder ®iotto heran noch Die andern Bildnife Dantes aus
DEr Hand Najtael8, noQ Die efannie Dantebülte ım Nationalmujeum DD

Neahel. Das Beite und Fiefite aber hat ein mMdderner eULIMETL Meijter
ge)haffen YeD amberger, ejjen Hauptkraft in genialer Sntuiltion
Des Seelifjdhen 1ea Shm berdanfen IDIr Ja au &Adealbildnine 1chel-
angelo3 und Beeihovens, DIie uns inren Charalkter mit einem lic er)QHauen
en Au um DAaS Dantebildnis hat er/ DIS DEr Juna
fam, Ddie einer Steigerung Taum mebr 1q jein Dürfte. S83 ı eine nocH
weniq eiannite Kohlezeihnung. eilterhaft eudtet DaS Lorbeerbefränzte
au De8S Dichters in Border]icht aus Dem Dıunkel auft, aanz durmwühlt
DDN den gewaltigen iNonen DEr Dıyına Commediıa.

Samberger raat in eine Zeit hinein, DEr anite innerlich rem werden
mu IDAr DaS eitalter DeS SmprelNonismus in raldem ug über
DIe Nelt ge]Oritten. NWia3 Den nbdeiern De8 qoldenen Kalbes ein
anite trommen, Ddenen ptt und eele; enjel unDd Metaphylik inhalt-
lote Bearilte gewotrden, DIe HUT DaS YWirkliche gelten liepen und ISIr ie
en NUTr DaS Yeaterielle, deren un NUr mehr ugen ZUM eben, aber
nidht Seilt ZUm Srjajen el 8 Dann DIE mädhtige Yoge DeS ST
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pre)Nonismus über DdenN ereit8 ÜDde unDd räge eidenden Smprejonismus
hinweglchlug 1nd DaS Seiftige wieder DIE er  @ ipülte, Da
nıcht au Dantes Seltalt IDieDder auttauchen ? Dem WAar nicht 19, Ddenn DEr
Seilt DeS Exrprej}ionismus IDar Der Seift DeS nfäbig 10 eine
Tremde Sdeenmelt Hineinzuleben, TremDde Zsilionen geltalten Gr ucht
Z10AT ptt aber nicht au Ddem Yege DUr Yölle, DHuße unDd Offenbarung
YWenn Der (Erpreilionift eINe Yöle ar  e Ddann i e8 NULr DIE DIie AN
1007 jelbit verzweifelnd UunDd DD YHimmel alt Da thront
Darın nicht Der ott Jondern DasS EIHENE ©D mu au DEr
Erpreikoniamus DEr SGedanfenwelt Dantes vorbeiwalen

Zroßdem gab geliern unDd qibt S au eute no Künftler, DIe
neben Der reiten Stiraße DEr Zeitiun{t EIGENE Aege gehen Nier innen
i aug DaS Andenken Dantes lebendiq geblieben Stliche Yiamen urden
ereit8 rwähnt $9b aber Der Dichter DIE Yuldiqung nicht erbäte,
DIE ibm ein 3yEus DD 26 Aquarellen Der DiesJährigen ndener
SGlaspalaftausftelung Darbringen mödte ? a8 hat DO Der NiLLiH ernite
DicdHter mit Ddem Jonit 10 [ojen unDd eichten oranz Dayros gemein ®
Sewiß, e1ine reich geitaltende Yhantalie f DdDem Künfiler alg In)pirierender
Senius JUTt eite geltanden, ein geläuterter Tunligewerblidh gebändigter A  A
Seihmad i überall hüren, DIE arbe beweat N JO ummerigen
WioNaktkorden vol D  au aber DIE Empfindungswelt i MmodernN=eroti)q
abgeltimmt bi8 Dden ätheri)c zarien Engelageftalten Das A niıcht D“antes
ilujltration, DNdern Dantephantakie ar Jteinhardilcher Aulmadung

Dieje rt DDn DHDantebildern, denen DEr mädctige unDd männliqe
Seilt DeS DichHters in8 SOwäcdhlicdhe, 2VBeiblidh terliche umgefäljcht Ü,
Dar] nicht vorbildlich werden Tür DIe Zufunft DYDantes Didtung i an
2uhs eine Siche nicht ein blühender Aierfraug Gerade meil DIE DdenDde
un Ne Dantes Vidtuna umfaßt 1009 ihrer atiur nach Veripherijdhen
halten muß unDd DDN Der T und e1ite jeines uniderjellen Seiftes NUTt
wenige rahlen aufzufangen DerMAg, W1rD e 1000 um 10 mebhr en
en, auQ DaS enige noCcH geijtig umzudeuten unDd DIE Sprache
nerben) O wachen Seihledhtes überjegen. YMWer anite bilden wil, muß
eeli)Q DON Ddem Yebensfirom, DEr DUCA DIe Didtuna rau|Qt, mitgerifen
Wwerden. &8 genügt nicht, Daß a} Üter te und Ddem 1e. Der elen
und Ddem Kampf Der Dgen nacdhträumt.

DIE Kreitminier


